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Start zum 30 km Gehen in Nürnberg .
Ausgenommen von Emil Dürbeck , Nürnberg . Bericht siehe Nr . 86 (943 ) .

1 ) W . Schmidt , 2 ) Hunger , 3 ) Böhm , 4 ) Behr , 5 ) Kapser , 6 ) Meßner .

MI « :
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Aus aller Wett.
Alfred Shrubb , der englische Ex - Amateurmeister , Hot

Hayes zu einenl Treffen in drei Läufen über lO, 15 und
29 Meilen um einen Einsatz von 10,000 Mark gefordert .
Auch gedenkt er , sich im Dezember mit dem kanadischen
Indianer Tom Longboat zu treffen ^ eigentlich war dieses
Treffen bereits für den 21 . Oktober festgesetzt , aber
Longboat mußte auf Wunsch seines Verbandes am Toranto
Marathonlauf sich beteiligen , so daß das Match eine Ver¬
schiebung erlitt .

Eine englische Eishockey - Mannschaft wird zu dem
internationalen Turnier gelegentlich der Eiskonkurrenzeu
im Berliner Eispalast am 3 . , 4 . und 5 . November er¬
wartet , ebenso eine Mannschaft aus Leipzig .

Die nordischen Spiele , Stockholms berühmte Woche,
findet vom 6 . bis 14 . Februar statt .

Nächsten April findet in der Nähe von Paris ein
Marathonlauf statt , der in der Hauptstadt enden wird .

Der schottische Marathonlanf brachte sechzig Leute an
den Starts die Strecke sollte 16 englische Meilen betragen ,
mußte aber bedeutend kürzer gewesen sein , denn der Sieger
W . T . Clarke gebrauchte nur l Std . 23 Min . 54 'F Sek . ,
was , falls sie gestimmt hätte , um fünf Minuten schneller
als der Bahuweltrekord gewesen wäre . Clarke , der auch
im Olympiarennen sich auszeichnete — er kam als erster

Engländer heim — schlug den zweiten T . Mulviue mit
800 Meter . Zweiundvierzig Läufer legten die Strecke
innerhalb 1 Std . 45 Min . zurück . gtolla . Ligob .

Sportplatz - Eröffnung des Offenbacher F . C . 18W .
Die jahrelangen Bemühungen des Offeubacher F . E .

1899 zur Erlangung eines eigenen Sportplatzes sind dieses
Jahr endlich von Erfolg gekrönt worden . Die Stadt¬
verwaltung Offenbach hat dem Club au der Rosenhöhe ,
ea . */s Stunde von der Stadt entfernt nnd auf guten
Wegen erreichbar , einen Platz verpachtet , dessen Lage , an
drei Seiten von Wald eingeschlossen, geradezu ideal genannt
werden kann .

Der Platz selbst hat eineil Flächeninhalt von ea .
l 7000 gw , während das eigentliche Spielfeld , das durch
eine starke Barriöre vom Zuschauerraum abgegreuzt ist ,
l 10 : 70 na inißt . Zwei geräumige , gut eingerichtete llni -
kleidehallen flankieren ein großartiges Eingangstor und
geben dem Ganzen ein imposantes Gepräge .

Aus Anlaß der Eröffnung des Platzes , die am 25 . ds .
stattfand , hatte O . F . E . 1899 eine kombinierte Mann¬
schaft des Karlsruher Fußball - Bcreins zu Gaste .

Die Eröffnung erfolgte in Gegenwart voll Vertretern
der Stadt , sowie vieler Offenbacher Sportsvereine und
eines , in aubetracht der ungünstigen Witterung zahlreicheil
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Publikums , 'Nach einer kurzen Ansprache des Herrn Ober¬
lehrers Haberniehl übernahm der erste Vorsitzende des Offen
bncher F . C . 1899 , Herr Thetsiohn , den Platz und gab mit
einem begeistert anfgenommenen Hipp , hipp , Hurra den
Ball selbst ins Spielfeld .

Zu Ehren seiner Gäste veranstaltete der Club am
Abend in seinem Vereiuslokal , Hotel Degenhardt , einen
Kommers , der außerordentlich anregend verlief . Nach einein
sehr beifällig aufgenommenen Bortrag des Herrn Ober¬
lehrer Habermehl über Sport erfolgten die Gratulationen
der verschiedenen Sportvereine und Korporationen .

Die Glückwünsche des Verbandsvorstandes überbrachte
Herr Kreisvorsitzender Sohn , Frankfurt , der gleichzeitig
auch im Namen des Frankfurter Fußbail - Clubs Viktoria
sprach . Dein Karlsruher Fußball - Verein wurde zur Er¬
innerung an die Platzeinweihung ein prachtvoller Becher
überreicht , worauf Herr Dittus -Karlsruhe das Wort ergriff
und für die freundliche Ausnahme , die seine Mannschaft
in Offeubach gefunden hatte , dankte .

Gemeinsame Lieder wechselten ab mit Vorträgen einer
Abteilung des Offenbacher Turnersängerchores und nur zu
rasch verflogen die Stunden , die jedem der Teilnehmer
noch lange in angenehmer Erinnerung bleiben werden .

Karlsr . F . V . komb . — Offeub . F . C . 99 IM 2

Unter der bewährten Leitung des Herrn Alb . Sohn ,
Frankfurt , begann um 3 Uhr 30 Min . das Wettspiel . ES
entwickelte sich sofort ein äußerst lebhaftes Spiel , au dem
mau nur zu bald merkte , daß K . F . V - dem O . F . C . an
Kombination überlegen war . In kurzen Abständen schossen
die Karlsruher Stürmer 4 Tore , denen O . F . C . 99 nur
2 Tore entgegensetzen konnte . Pause 4 : 2 .

Nach der Pause nimmt sich O . F . C . 99 zusammen
und bringt den Ball wiederholt gut vor , doch die Ver¬
teidiger von K . F . V . sind ans der Hut und weisen jeden
Angriff zurück, indem sie den Ball immer wieder zu ihren
Stürmern zurückbefördern . K . F . V . kann noch 7 mal ein -
senden , während O . F . E . 99 nichts inehr erzielen konnte /
eilt Tor wurde , weil abseits , nicht gegeben .

Iußball '.
Frankfurt a . M .

F- . Sportverein Frankfurt I Viktoria I 4 : 0 (
'2 : 0 )

„ II — Hermauuia ll 0 : 2

„ 111 — „ III 4 : 0

Auf dem Viktoriaplatze trafen sich zum fälligen Ver¬
bandsspiel die alten Rivalen und konnte Sportverein zwei
weitere Punkte erzielen . Viktoria setzt sich in den ersten
zehn Minuten in Sportvereins Hälfte fest , kann jedoch
nicht verhindern , daß Hasenmaier , der heute zum ersten
Mal in Sportvereins l . Mannschaft spielt , ein Tor er¬
zielt . Bald darauf schießt Fäck 'Nr . 2 . Langsam aber sicher
ringt jetzt Sportverein seinen Gegner nieder , die Stürmer
Viktorias kommen selten vor das Tor der Blanschwnrzen .
Pause 2 : 0 .

Nach der Pause dasselbe Bild . Schauß , halblinks
spielend , kann die zwei weiteren Erfolge für Sportverein
erzielen , nachdem er allerdings zuvor 0 Schüsse neben das
Tor getreten hatte .

Sportverein II holte sich seilte erste Niederlage in
dieser Saison , allerdings mit drei Ersatzleuten spielend .

Bockenheim.
Kickers Oberrad — Viktoria Oberrad 4 : 0

'Noch nie seit Bestehen konnte zwischen beiden Vereinen
eine definitive Entscheidung herbeigeführt werden . Man
war daher allgemein auf den Ausgang des Verbands¬
wettspiels am vergangenen Sonntag sehr gespannt . In
Ermangelung eines vorschriftsmäßige » Platzes spielten die
Mannschaften auf dem Platze der Bockenheimer Germania .
In der ersten Halbzeit zeigte sich ein offenes Spiel und
gab es manchmal kritische Momente vor beiden - Toren .
Kurz vor Schluß der erstell Halbzeit erzielt Kickers durch
ihren Rechtsaußen den erstell Erfolg . Stand bei Halb¬
zeit 1 : 0 . In der zweiten Halbzeit wird das Spiel in
scharfem Tempo ausgenommen . Kickers kann durch den
'Mittelstürmer Seeger kurz hintereinander noch drei Tore
erzielen und hat somit einwandsfrei gewonnen . . zg ,

Mainz .
F . E - Hassia — Sportelub Darmstadt 1 : 2 (0 : 0 )

Diese beiden Gegner hatten schon Tage vorher in
Sportskreiseil ein Tagesgespräch gebildet . Die jüngsten
Resultate , die Darmstadt hier in Mainz erzielte gegen
Viktoria mit 17 : 0, Mombach mit 11 : 0 hatten den Auf¬
ruhr veranlaßt .

Hassia stößt an und kommt gleich schön vor Darm -
stadts Tor , doch wird der Angriff von den famosen Ver¬
teidigern vereitelt . Die Angriffe wechseln und auf und
ab wogt das Spiel , keiner Partei einen Erfolg bringend .
Schnell ist das Tempo und es entstehen kritische Momente
vor beider Parteieil Tor .

Halbzeit 0 : 0 werden die Seiten gewechselt .
Nach 10 Minuten Pause beginnt das Spiel wieder in

dein alten Tempo und ö Minuten später bucht Darmstadt
aus einer Ecke das erste Tor , aus welches 3 'Minuten
später aus einem Gedränge ein zweites folgte . Voll hier
ab kommt Leben in die Mannschaft Hassias und 10 Mi¬
nuten später kann der Mittelstürmer Hassias einen Erfolg
für seine Farben buchen .

Darmstadt läßt jetzt merklich nach und die Verteidi¬
gung hat vollauf zu tun , um die Angriffe Hassias abzu - '

wehren , wobei die schönsten Ehaneen verpaßt werden . N .

Wiesbaden .
Sport - Verein - Bockenh . F . E . Germania 7 : l

Zum zweiten Male hatte der Wiesbadener Sport -
Vetein heute einen Bockenheimer Verein zu Gaste und
zum zweiteil Male landete er einen überlegenen Sieg für
leine Farben . Aber während am vergangenen Sonntage
die Vereinigung — ihr zur Ehre seis gesagt — niemals
die Grenzen des fairen Spiels außer Acht gelassen hatte ,
trug das Spiel des F . E . Germania einen überaus scharfeil
Charakter , der leider oft genug das Maß des Erlaubten
bei weitem überschritt . Ein Kamps der robusten , bis zur
äußersten Grenze anfgeschranbten Ausnutzung der Körper
kraft gegen vernunstmäßige und zielbewusste Kombinations -
bestrebliugen . Und auf wessen Seite sich unter diesen Um¬
ständen der Sieg neigen würde , konnte von vornherein
keinen Zweifel lassen . 7 : 1 dürfte lvohl richtig das Stärke
Verhältnis beider Mannschaften wiedergebeu . Die erste
Hälfte führte uns ein einigermaßen gleichmäßig verteiltes
Spiel vor Angen , wenn auch eine geringe Ueberlegeuheit
des Sportvereins nicht zu verkennen war : 3 : l gibt auch
in dieser erstell Hälfte bereits den richtigeil Verlauf des
Spieles zum Ausdruck . - Aber wie verwandelt setzte die
zweite Halbzeit ein / Sportvereins Stürmerreihe scheint
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ein erfreulicher Torhunger erfaßr zu hoben und Germania
nimmt zu einer zusehends verschärften Spieliveise seine
Zuflucht . Was wunder ) daß der Schiedsrichter sich bald
veranlaßt sah, mit unzähligen Strafstößen wegen rohen
Spieles die Bockenheimer zu belasten und schließlich den
Mittelläufer bei erneutem „ fonl " spielen des Platzes zu ver¬
weisen . Wenn auch sonst die Handhabung des Schieds¬
richters nach keiner Richtung hin zur Beanstandung Ver¬
anlassung gegeben haben durfte , so hätte er doch noch
mehreren andern Spielern der Germania Gelegenheit bieten
können , den weiteren Verlaus des Spieles sich von außen
anznsehen . Denn was man jetzt schauen durfte , verdiente
wohl schwerlich noch die schone Bezeichnung „Fußball¬
spielen " . Und Sportverein wie Zuschauer mochten wohl
angenehm berührt gewesen sein , als endlich der Pfiff des
Schiedsrichters das Ende des Spieles verkündete . Meines
Erachtens dürfte es vielleicht bald an der Zeit sein , wenn
höheren Ortes einmal zu einer derartig gefahrvollen Pflege
des Fnßballspielens energisch Stellung genommen würde .

Sportverein II verliert nach äußerst mäßigem Spiele
gegen Frankfurter Germania mit 3 : 1 .

Wiesbaden .

Frankfurter F . C . Alemannia — F . B . Wiesbaden 2 : 2

( Verbandsspiel Klasse 8 ) .

Das Spiel wurde von Herrn Sehl «Wiesb . Sp . V -)
in einwandsfreier Weise geleitet . Es begann 3,40 Nhr
niit dem Anstöße der Alemannia . Gleich der erste Angriff
wnide schön dnrchgeführt und ein scharfer Schuß noch
knapp gerettet . Wiesbaden kommt schön vor und konnte
schon in der 2 . Minute einsenden . Das äußerst lebhafte
Spiel wogt hin und her, cs gelang aber keiner Partei
noch vor Halbzeit ein Tor zu erzielen .

Nach Wiederbeginn greift Alemannia , den Wind im
Rücken , ganz gewaltig a » . Einige gefährliche Situationen
entstehen vor dem Wiesbadener Tor , doch Torwächter und
Verteidigung retten in schöner Weise , können jedoch nicht
verhindern , daß Alemannia in der 21 . Minute glcichzieht .
Zn der 41 . Minute erhält Doni einen Ball , nmlänft die
Verteidigung und sendet unhaltbar ein , Alemannia die
Führung gebend . Kurz vor Schluß vermag Wiesbaden
gleichznziehen . Alemannia spielte vor Halbzeit mit 10 und
nach Halbzeit sogar nur mit 9 Mann .

Bingen a . Rh .

D - V - f . B . Sp . Bingen I — F - C . Alemannia Worms I
0 : 2 (0 : 0 , .

Das Spiel begann mit dem Anstoß der Binger .
Worms , mit dem Winde spielend , zeigte gleich zu Anfang
eine kleine Ueberlegenheit . Trotz guter Kombination gelingt
es ihnen nicht , infolge des aufopfernden Spieles der Binger
Verteidignng , bis Halbzeit einen zählbaren Erfolg zu
erringen .

Zu der 15 . Minute nach der Panse gelingt Worms
ei » Durchbruch , es entsteht ein Gedränge vor dem Tore
des D - V . s - B -, ans dem der Halbrechte unhaltbar ein¬
sendet . Immer wieder greifen Bingens Stürmer an .
Verschiedene Durchbrüche scheiterten an der sicheren Ver¬
teidigung von Worms , oder werden von dem Torwächter -

gehalten . In der 30 . Minute läuft der Rechtsaußen von
Worms gut vor , gibt eine Flanke und der Ball sitzt zum
2 . Male im Binger Tor . Bingen , der jüngste Ganverein ,
hatte eine knappe Niederlage erlitten .

Mannheim .

Mannh . Viktoria I — Freiburger F . C . I 3 : 1

„ II — Union II 3 : 1

„ III - „ III 1 : 2

Der Vikioriasportplatz bot heute eines der inter¬
essantesten Perbandspiele dieser Saison / waren es doch
zivei Gegner , von denen man sich viel versprach . Ans
den letzten Spielen hat Viktoria sehr viel gelernt , die Kom¬
bination ist prächtig und der Schuß bombenhaft , nur sollte
letzterer öfters angewandt werden . Freibnrg ist wie immer
anfopfernd , jedoch läßt das Znsammenspiel zu wünschen
übrig , dagegen ist die Verteidigung um so besser.

Der Held des Tages ist unbedingt Trautmann , ob¬
wohl ihm Hnnn nicht viel nachsteht . Die ganze Stürmer¬
reihe Viktorias stach durch hervorragende Kombination ganz
gewaltig hervor und nur mit Hergabe aller Kräfte konnte
Freiburgs Verteidigung Stand halten . Gleich nach Anstoß
durch Viktoria gelangt solche in beträchtliche Nähe des
Freiburger Tores , deren Verteidigung jedoch alles vereitelt .
Ein Schuß aufs Freiburger Tor wird schön abgelenkt .
Schneider übernimmt den Ball und arbeitet sich mit Gehrig
bis in die nächste Nähe des Freiburger Heiligtums , jedoch
alles wird gehalten oder knapp neben die Stange ge¬
schossen . Jetzt findet sich Freibnrg immer mehr zusammen
und wird ans längere Zeit sehr gefährlich / einige Eckbälle
kann solches nicht verwandeln . Das Spiel flaut im all¬
gemeinen etwas ab . Eben , es war ungefähr in der 30 . Mi¬
nute , lägt sich Viktoria abermals einen Eckball zuschulden
kommen . Schön wird dieser Ball vors Mannheimer Tor
getreten , ein kurzes Gedränge entsteht und ans diesem her¬
aus läuft der Ball ins Tor . Eine kleine Verblüffung
entsteht in Viktorias Reihen . Freibnrg giebt sich alle
Mühe , damit der errungene Erfolg nicht eingeholt wird .
Panse 1 : 0 .

Eine gedrückte Stimmung herrschte / sollte Viktorias
schöne Arbeit nicht belohnt werden , wird Viktoria ihr Können
durch Gleichziehen beweisen '? Viktoria hat den Ball ,
Schneider zentert und Gehrig , einer der bestell des heutigen
Tages , seiwet unhaltbar ein . Ungeheurer Beifallssturm
bemächtigte sich des Publikums , es wollte nicht mehr zur
Rnhe kommen , doch schon ist Freibnrg wieder in Tätigkeit .
Aber Viktorias Leute sind nicht mehr zu halten . Sturm
angriff ans Sturmangriff erfolgt und Hnnn bekommt alle
Hände voll zu tnn , sehr oft werden seine Leistungen vom
Publikum durch Beifallklatschen belohnt . Schuß ans Schuß
saust auf daS Freiburger Tor nieder / trotz hervorragender
Leistung deS Freiburger Torwächters kann solcher nicht
verhindern , daß Viktoria abermals einsendet . Freibnrg
wird etwas zaghaft , seine wenigen Schüsse enden in den
Händen des Mannheimer Torwächters . Viktoria spielt
jetzt vollständig überlegen . Wird Viktoria die Führung
behalten oder holt Freibnrg das Versäumte auf ? Eben
bedrängt Viktoria das gegnerische Tor , Hnnn macht Hände
im Strafraum und der Schiedsrichter giebt pflichtgemäß
I I Meter . Alles glaubt an einen weiteren Erfolg Vik¬
torias , doch Trantmann tritt „prächtig " daneben . Anf -

gemnntert durch diesen Mißstosz strengt sich Freibnrg mächtig
an , doch bald sendet Bauer zum dritten Mal ein .

Herr Oberst von Winterfell ) , das Ehrenmitglied Vik¬
torias , wohnte dem Spiel bei und manches anerkennnngs -
werte Wort drang ans seinem Munde . Die meiste Sym¬
pathie erwarb sich Trautmann durch seine katzenartige
Flinkheit und unter warmem Händedruck sprach Herr Oberst
demselben seine Gratulation anS .
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Dem Schiedsrichter , Herrn Brücker vom F . E . Sport¬
freunde Stuttgart , gebührt besonderer Donk für seine
korrekte Leitung des Wettspiels und kann man in ihm
einen der besten Unparteiischen erblicken .

Cannstatt .
Kronenkl . I — sh . A . des T . B . Karlsvorst . I l : l (0 : 0)

„ II - „ I17 : I (6 -. Oi
Das Spiel der l . Akannschaften brachte nicht das

richtige Resultat - trotzdem bis Halbzeit der Turner Tor
unausgesetzt bedrängt wurde , konnten die Cannstatter
nichts zählbares erringen . So scharf die Turner ver¬
teidigten , so unentschlossen war die gegnerische Stürmer¬
reihe .
Kroneuklub Cannstatt I - Südd . sh . C . I 6 : 0 ( 4 : 0)

„ „ bl - „ > 14 : 4 ( 6 : 2)
Das Spiel der 1 . Mannschaften war ein recht faires

und schönes . Dank seines guten Znsammenspiels konnten
die Caunitatter leicht und sicher den Gegner im Schach
Hallen . Der Schiedsrichter , Herr Ruchle , versah sein Amt
einwandfrei und mit gutem Geschick .

Hellbraun a . N.
st). G . 96 I — sh . C . Biktoria Feuerbach II 6 : 0

Von der ersten Minute bis znm Schlich zeigte Heil¬
bronn ein durchaus überlegenes Spiel und nur dein ganz
durchweichten Boden ist es zuznschreiben , daß die Ein¬
heimischen keinen größeren Sieg errangen , shenerbach bot
trotz der hohen Torzahl ein snireS Spiel .

Pforzheim.
sh . C - Biktoria — sh . C . Rastatt 6 : I

Obiges Berbandsspiel fand am 25) . Oktober in Pforz¬
heim statt . Biktoria , die bereits ihre beiden erste» Spiele
mit je I : 2 verloren hatte , trat mit wenig Hoffnung an ,
gilt doch die Rastatter Mannschaft in der Klasse 0 als
vorzüglich . Es zeigte sich jedoch von Anfang an , daß
Biktoria durch besseres Zuspiel überlegen war . Panse
2 : 0 . Kurz nach Halbzeit erringt Biktoria ihr 6 . Tor ,
aber a » ch Rastatt konnte ein Tor erzielen .

Karlsruhe .

F . C - Mühlbnrg I — K . F . C . Weststadt 1 6 : 0

„ II - „ II 4 : 6

Ans den Ansgang dieses Spieles war man umsomehr
gespannt , als Mühlburg 8 Tage vorher gegen Germania
Durlach mit 5, : l verloren hatte .

Schon 5 Minuten nach Beginn verwirkt Weststadt
wegen Hand einen Elfmeter , welcher auch glatt verwandelt
wird . Run entspinnt sich ein schöner spannender Kampf ,
in welchem Mühlbnrg rin wenig überlegen ist - jedoch ist
es bis zur Panse keiner Partei mehr vergönnt , einen Er¬
folg zu erringen .

Rach Wiederbeginn ist Mühlbnrg sichtlich überlegen
und kann auch in den ersten 10 Minuten seinen zweiten
Erfolg buchen , welchem nach einer weiteren Viertelstunde
ein dritter hinzugefügt wird . Kurz vor Schluß schießt
Mühlburg ein viertes Tor , welches jedoch wegen Abseits
nicht gegeben wird . SO U .

Dnrlach.
sh . C . Frankonia — Bruchsaler sh . Bg . 06 2 : 0

Das Spiel , das vom schlechten Wetter und von den
Platzverhältnissen sehr beeinträchtigt ist , bleibt bis ungefähr
25> Minute » vor Schluß ziemlich ausgeglichen . Erst in
den letzten 20 Minute » sieht mau eiue Ileberlegenheit der
Gäste , die mit obigem Resultate belohnt bleibt . N . u .

Bulach .
sh . C . Biktoria Bulach I — sh . C . Union Karlsruhe l : 6

„ II - „ 112 : 5
Die 2 . Mannschaften traten zuerst an und siegte

Union II nach aufopferndem Spiel mit obigem Resultat .
Um 6 ' /4 Uhr stellten sich dem Schiedsrichter die l . Mann¬
schaften , Bulach vollständig , Union mit Ersatz und nur
10 Mann . Bulach stößt au , bricht gut durch , doch die
Verteidigung weist den Angriff ab . Es entspinnt sich jetzt
ein Spiel , das manchmal etwas ausartete , doch der
Schiedsrichter verstand es , die Spieler beiderseits in ruhiges
Fahrwasser zu bringe » . Rach zehn Minuten ist Union
vollständig und belagert das Tor Bulachs , doch erst in der
25) . und 60 . Minute gelingt eS , je ein Tor zu schießen.
Ein Selbsttor bringt Bulach ihren einzigen Erfolg .
Pause 2 : l für Union . Rach der Pause ist Union voll
ständig überlegen und erzielte noch 4 Tore .

K . F . C - Germania I — Beiertheimer sh . V . I 6 : l

Die dritten Mannschaften spielten vormittags und
mußten sich mit obigem Resultat abfindcn .

Die zweiten Mannschaften spielten nachmittags -
wie üblich vor dem Spiele der ersten Mannschaft und
konnte der an .Körperkraft weit überlegenen Beiertheimer
eine ganz überraschende Niederlage beibriugeu .

Das Spiel der ersten Mannschaft war an und für
sich sehr interessant - standen sich die alten Rivalen doch
wieder znm Verbandsspiele gegenüber . Germania erringt
nach ungefähr einer Viertelstunde ihr erstes Tor , doch bald
daraus zieht Beiertheim gleich. Vor der Pause erringt
Germania noch zwei schöne Tore .

Rach der Panse spielt Beiertheim mit dem Wind im
Rücken und ist dadurch auch überlegen , jedoch die Ver¬
teidigung der Germanen vereitelt mit Zähigkeit und Aus¬
dauer jeden Erfolg . Erwähnt sei noch , daß für beide Par¬
teien ei » Elfmeter getreten wurde , die jedoch zu keinem
Erfolge führten .

Bruchsal .
Karlsruher sh . V . III — Bruchsaler Vereinigung II 7 : 6

„ IV - „ III 8 : 2
Weicher , schlüpfriger Boden . K . F . V - überlegen ,

kann , nachdem Bruchsal zuerst stärk drängte und auch einen
Erfolg erzielte , seine Kombination und Technik ziemlich
ungestört entfalten . 7 . Tore sind der Erfolg , doch auch
Bruchsal vermag noch zwei weitere Tore zu erzwingen .

Bruchsals 6 . mußte sich der 4 . Karlsruher durch allzu
schwache Verteidigung beugen , doch dürfte der Sturm bei
besserer Kombination und weniger Umstellereien künftig
mehr erzielen . Beide Spiele waren unnötig scharf .

Rastatt .
F . E . Rastatt — sh . G . Rüppurr 04 5 : 1 .

Das 2 . Meisterschaftsspiel konnte am 18 . ds . Mts .
der F . E . Rastatt mit obigem Resultat für sich entscheiden .

Rastatt war durchweg überlegen und nur der nasse
Boden und die etwas allzu starke Spielweise der F . G .
Rüppurr verhinderte eine höhere Torzahl . Panse 2 : 0 .

V . D
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Feudenheim .
Viktoria Feudenh . I — F . G . Frankonia Mhm . I 6 : 0 (4 : 0)

(Verbands - Spiel Klasse 8 1 ) .
Das Spiel stand unter dem Zeichen der lleberlegenheit

Feudenheims , das in den ersten lO Minuten schon zwei
Tore erzielt und bis zur Pause noch 2 mal erfolgreich ist.
In der zweiten Hälfte wird F -rnnkonia ganz vor seinem
Tore festgehalten und kann trotz aufopfernder Verteidigung
2 weitere Tore Fendenheims nicht verhindern . Urvsr .

Freiburg .

Freiburger F . C . Germania I — Freiburger F . V . 04 I 5 : 4
Eine leichte Schneedecke lag auf dem Rasen als sich

die beiden alten Rivalen zum Verbnndsspiel gegenüber¬
traten . Vom Anfang an setzt ein flottes Tempo ein und
schon in der 4 . Minute führt Germania mit 2 : 0 . Dein
energischen Vorgehen von 1904 gelingt es , nach 9 Minuten
den 1 . Treffer zu erzielen , dem Germania gleich darauf
durch einen Elfmeter ihren 6 . gegenüberstellt . Bis Halb¬
zeit gleicht 1904 aus , darunter ebenfalls einen Elfmeter¬
ball und mit 3 : 3 wird gewechselt.

Sowohl der Spieler , wie auch des Publikums hatte
sich eine begreifliche Aufregung bemächtigt . Endlich löst
sich die Spannung etwas , nach 20 Minuten hat sich 1904
durch ein 4 . Tor die Führung gesichert . Germ . Sturm
kommt plötzlich mächtig auf und in kurzer Zeit schießt
Unglenk noch 2 Tore . Ein weiteres Tor wird wegen
Abseits nicht gegeben . Ssttain .

Mülhausen .

Mars Freiburg — Union Mülhausen 2 : 2
Verbandsspiel Klasse 8 .

Mars Freiburg tritt mit 3 Ersatzleuten an . Union
hat Anstoß , geht gleich zur Offensive über und bedrängt
das Freiburger Tor . Mars findet sich allinälich zusammen
und hat bald mit zwei schönen Schüssen die Führung .
Pause 2 : 1 . Nach der Panse beiderseitiges lebhaftes Spiel ,
bis es endlich Union gelingt , durch mißglückten Kopfstoß
von Freibnrgs rechtem Verteidiger gleichzuziehen . Auf und
ab wogt das Spiel , jede Partei ist bestrebt , das Spiel für
sich zu entscheiden , bis endlich des Schiedsrichters Pfeife
die Kämpfenden trennt .

Schlettstadt .

F . C . Schlettstadt 1 — Donar Straßburg I 6 : 4 ( 1 : 3)
( Verbandswettspiel )

F . C . Schlettstadt II — Caesar Straßbnrg 1 2 : 1 .

Donar hatte Anstoß und dank ihrem flotten Tempo
können sie gleich zu Anfang die bummelnden Schlettstadter
mit 3 Toren überraschen, ' Schlettstadt sendet 1 mal ein .

Alach Seitenwechsel sieht sich Schlettstadt der Sachlage
bewußt und man bemerkte wie die einzelnen Spieler in
aller Aufopferung für ihren Posten eintrnten , bis sie gleich¬
ziehen können , doch kurz darauf kann Donar wieder die
Führung übernehmen . Bis zum Schluß vermag Schlett¬
stadt , in hochklassigem Spiel , » och 3 mal eiuznsenden und
so einen wohlverdienten Sieg zu verbuchen . N .

Kaiserslautern .

F . V - Palatia Frnnkenthal — V . f . B . Sp . 1900 3 : 0
(Verbandsspiel Klasse 0 .)

Das Spiel , von Herrn Messer -Ludwigshafen in tadel¬

loser Weise geleitet , wurde gleich von Anfang in scharfer
Weise dnrchgesührt . Erst 10 Minuten vor Pause kann
Palatia ans einem Gedränge einsenden . Nach der Panse
wechseln die Angriffe ständig ab . V . f . B . drängt längere
Zeit , ohne etwas Zählbares zu erreichen . Dagegen er¬
ringt Palatia durch einen raschen Durchbruch ein zweites
und aus einem Eckball ein schön eingeköpftes drittes Tor .
Das Spiel war bis zum Ende offen , manchmal etwas zu
scharf, sodnß der Schiedsrichter öfters eingreifeil mußte .
Beide Gegner sind gleichwertig . Saxisns .

Kaiserslautern .

F . V . Palatia (e . V -) — F . C . Bavaria 5 : 2

Palatia führt bis Halbzeit ein sehr zerfahrenes Spiel
vor . Der Mittelstürmer versagte vollständig . Anders
Bavaria , deren ganze Mannschaft aufopfernd spielte und
in der 15 . Minute die Führung erlangte . Mit 2 : 1 für
Bavaria wurde gewechselt .

Palatia , den Ernst der Situation nunmehr erkennend ,
schob den Mittelläufer Weis als Mittelstürmer vor und
hatte von nun an das Spiel vollständig in der Hand .
Einige Durchbrüche Bavarias , eingeleitet von dessen sehr
schön spielendem Linksaußen , hatten keinen Erfolg . Bis
Schluß gelang es Palatin , durch ihren Halblinken noch
vier Tore zu schießen und das Resultat auf 5 : 2 zu ihren
Gunsten zu stellen .

Neunkirchen ( Bez . Trier . )

Borussia I — Metzer Sportvereinigung I 2 : 2

In der 5 . Minute überrascht Borussia das Metzer
Tor durch einen unerwarteten erfolgreichen Schuß . Kurz
darauf stellte Metz durch einen Elfmeter -Ball wegen Hand
das Resultat ans 1 : 1 und führt schon nach einigen Mi¬
nuten durch einen weiteren Torschuß . Bis zur Pause ein
heißes Ringen . In der zweiten Spielzeit tritt die deutliche
lleberlegenheit Boruffias immer mehr zu Tage , doch ver¬
mag diese nichts weiteres zu erreichen als 10 Minuten
vor Schluß auszugleichen . 4eobi1l68.

Fenn .

Sp . Vg . Saarbrücken II — Sp . C . Fenn I 1 : 6 .
Während Fenn vollständig war , trat Saarbrücken

mit Ersatz an . Schon in den ersten Minuten konnte der
Mittelstürmer von Fenn 2 Tore buchen . Sp . Vg . sucht
mit aller Macht ausznkommen und erzielte auch eine Ecke ,
welche jedoch nichts einbringt . Fenn konnte noch bis
Halbzeit 2 weitere Tore erzielen .

Nach Halbzeit fand sich Saarbrücken etwas mehr zu¬
sammen , konnte aber nicht verhindern , daß Fenn noch
2 weitere Tore einsendet . Kurz vor Schluß erzielte
Saarbrücken 1 Tor . idUtol .

Nürnberg .

1 . F . C . Nürnberg I — Franken I 4 : 1

„
'

II - ,, II 6 : 0

„ III — „ III 3 : 2

Das Retourspiel der 1 . Mannschaften unterschied sich
wenig vom ersten . Nürnberg war durchweg überlegen , seine
Verteidigung , größtenteils bis zur Mitte vorgerückt . Das
auf den engen Raum zusammengedrüngte Spiel und zahl¬
reiche Fehlschüsse neben Frankens guter und zahlreicher
Verteidigung ließen es zu keiner dem Spiel entsprechenden
Torzahl kommen . Das beste Bild des Spieles gibt das
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Verhältnis der Eckbälle , von welchen 1 . F . C . Nürnberg
15 , Franken einen trat , sowie der Umstand , daß in jeder
Halbzeit nur 2 Torabstöße am Nürnberger Tor gemacht
wurden . In der 2 . Hälfte dauerte es gar bis 7 Minuten
vor Schluß , bis der Ball zum 1 . Male Nürnbergs Grenz¬
linien überschritt .

Aschaffenburg.
O . F . C . Viktoria I — A . F . C . Viktoria I 3 : 0

„ II - „ II 0 : 0

Um Uhr gab Herr Steinhaus von Germania
Bieber vor mehr als 1000 Zuschauern das Zeichen zum Be¬
ginn des Spieles, ' Viktoria Aschaffenbnrg hat Anstoß .
Viktoria Offenbach , welche das gegnerische Tor völlig be¬
lagern kann , konnte in der 7 . Minute durch einen sicheren
Schuß ihres Mittelstürmers ihr erstes Tor erzielen , dem
bald daraus ein zweites folgte . In der 30 . Minute erhielt
Aschaffenbnrg einen Elfmeter , welcher von Meyer haus¬
hoch darüber geschossen wurde . Bei Anfang der zweiten
Hälfte rückte Aschaffenbnrg gut aus , bleibt aber ohne Er¬
folg . Besonders schöne Vorstöße erzielte die rechte Seite
der Offenbacher , welche auch in der zweiten Hälfte das
dritte Tor für Offenbach erzielten .

Darmstadt .
Darmst . Sp . C . 05 I — F . C . Mainz -Momb . 11 : 0 (5 : 0)

Unter Leitung des Herrn Müller von Biebrich fing
das Spiel mit lebhaftem Tempo an, ' es entstehen gefähr¬
liche Situationen vor beiden Toren , doch beide Torwächter
sind vollauf ihrem Posten gewachsen . Jedoch gelingt es
nun der besseren Stürmerreihe des D - S . C -, den ersten
Erfolg zu buchen . Voll jetzt ab ist Mombach nur bestrebt ,
sein eigenes Tor zu schützen, doch gelingt es D . S . C .
noch 4 mal einwandsfrei einzusenden .

Nach Wiederbeginn dasselbe Bild / Mombach verteidigt
und nur einige Durchbrüche , welche jedoch au der Ver¬
teidigung dcS D - S . C . scheitern , bringen einige Abwechse¬
lung in bas Spiel . 15

Siegen .

Gießener F . E . 1900 I - F . C . Jahn Siegen I 2 : 5
Halbzeit 0 : 4 .

Gießener F . C . 1900 III — Marbnrger F . C . III 5 : 1
Das erste Spiel der 1 . Klasse im 6 . Bezirk des

westdeutschen Spielverbandes . Dasselbe fand in Siegen
statt und führte gleich die schwierigsten Mannschaften zu¬
sammen . Siegen hat infolge Vereinigung der beiden füh¬
renden Vereine eine gute Elf iirs Feld gebracht , Gießen
tritt mit Ersatz an . Das Spiel selbst war stets offen
und fair . Die Siegener Stürmerreihe kombiniert sehr
gut und kann auch durch ihren Mittelstürmer 4 mal eiu -
senden . Die 2 . Halbzeit sieht die Gießener Mannschaft
in Front , kann jedoch nur 2 Tore aufholen . Gegen Schluß
erzielt Siegen noch ein 5 . Tor .

Cöln .
Cölner Ballsp . El . — Cvluer Spiel -Verein 8 : 0

Spiel -Verein , ein Neuling der 1 . Klasse , trat mit 1 ,
Ballspiel -Club mit 2 Ersatzleuten an . Die Schwarzroteu
eröffnen das Spiel und ziehen gleich vor das Tor des
Gegners , ohne jedoch etwas zu erzielen . Der Ball wandert
bis zur 15 . Minute , in welcher das erste Tor fällt , hin
und her . Jetzt scheint es auch schon mit der Angriffs¬
kraft des Spiel - Vereins vorbei zu sein, denn gleich nach er¬
neutem Anstoß , ist auch schon das zweite Tor fällig .

Ballspiel -Club übernimmt vollständig die Führung und
durch schöne Kombination , welche in der Hauptsache durch
Reich und Schölten in die Mannschaft gebracht wird , ge¬
lingt es den Stürmern , nachdem mancher Ball kurz neben
das Tor oder gegen die Stange getreten wurde , bis zur
Pause noch 2 mal erfolgreich zu sein .

Nach Halbzeit zeigt sich dasselbe Bild , Ballspiel - Club
hat stets die Oberhand und in gleichen Abständen wird
das Resultat auf 8 : 0 gebracht . Gegen Ende des . Spieles
macht Spiel -Verein einige Durchbrüche , welche jedoch un¬
gefährlicher Natur find .

Leipzig .
Wacker I — Verein für Bewegungsspiele 3 : 2 ( 1 : 1 )

Ein nicht sonderlich interessantes Spiel bei dem nur
das flotte Tempo gerühmt zu werden verdient . Die Kom¬
bination war auf beiden Seiten mäßig . In der 25 . Mi¬
nute erzielen die Bewegungsspieler infolge Freistoßes ihr
erstes Tor , doch schon zieht Ifts Minuten später Wacker
durch einen schönen Schuß des Rechtsaußen gleich und
bleibt bis Halbzeit überlegen . Einen Erfolg kann Wacker
allerdings nicht mehr bis dahin erzielen , da des Gegners
Torwächter Schneider brillant arbeitet .

Die ersten Minuten nach Halbzeit dasselbe Bild wie
zu Beginn des Spieles , nur mit dem Unterschied , daß auf
beiden Seiten mehrere Ecken verwirkt werden , aber ergeb¬
nislos verlaufen . In der 30 . Minute aber übernimmt
Wacker mit einer schön verwandelten Flanke die Führung
und reiht 6 Minuten später noch einen dritten Erfolg
an . Bon da an flaut das Spiel merklich ab . Da , 5
Minuten vor Schluß bricht der Mittelstürmer der Bewe¬
gungsspieler durch die ganz feindliche Verteidigung durch ,
Rißo läuft aus dem Tor , verfehlt , und — langsam rollt
der Ball in Wackers Heiligtum . Ullilipp II a

Iußball im Ausland .
Basel .

F . C . Basel — Graßhopper Club Zürich siegte Graß¬
hoppers überlegen mit 9 : 2 Toren . Die Zusammenstel¬
lung der Mannschaft des F . C . Basel läßt viel zu wün¬
schen übrig .

Basel III — Old Boys III 12 : 0 .
Old Boys — Nordstern 7 : 3 .

Aarau .
Old Boys — F . C . Aarau 5 : 2 .

Biel .
Cautonal Neueuburg — Vereinigte F . C . Biel 3 : 0 .

Zürich.
St . Gallen — F . C - Zürich 3 : 2 .

Chanx de Fonds .
F . C . Chnnx de Fonds — F . C . Bonn 9 : 0 .

Genf .
Voung Boys Bern — Servette 11 : 2 .

Zürich.
Uoung Fellows — Phönix Karlsruhe 3 : 0 .

Schweizer Kries .
Die Cup -Wettspiele nahmen am 27 . September in

der ganzen Schweiz ihren Anfang . Die Anzahl der
Vereine in der X - Klasse blieb unverändert , nämlich 8 in
der Ost - und 7 in der Westschweiz .

Die Ostschweiz beherrscht momentan der Meister
Winterthur , der bis jetzt alle Spiele gewonnen hat mit
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hohen Resultaten ^ Noung -Fellows 8 : 4 / St . Gallen 8 : 1 ,
Zürich 4 : 1 . St . Galle » / das am ersten Sonntag die

hohe Torzahl von Winterthur in Empsang nehmen mußte ,
schickte 8 Tage später die Old Boys mit der gleichen An¬

zahl Tore (8 : 1 ) nach Hanse .
In der Westschweiz sind es namentlich die Aoung Boys ,

die sehr gute Form zeige» ) ihr sonst ebenbürtiger Gegner
F . C . Bern mußte sich vou ihnen eine Niederlage von
7 : 0 gefallen lassen und von Cantonal Neuenburg noch
^ iue größere 10 : 1 .

Eine genaue Aufstellung über den Stand werde ich
an einer der nächsten Nummern geben .

Zum Präsidenten der S - F . A . wurde wiederum

Herr Paul Buser (Old Boys ) gewählt . Daß Basel wiederum

Sitz des Zentral - Komitees geworden ist, kann für den
Verband nur von Vorteil sein ) schon in einem früheren
Briefe habe ich ans die fortschrittliche Leitung hingewiesen ,
die auf strenge Disziplin halt .

Die Redaktion des off . Organes des „ Football " ist
wieder an den altbewährten Or . Enderli in Zürich über¬

gegangen ) den Verlag hat der ,,Wagner '
sche Verlag " in

Bern übernommen . Leider findet die Zeitung viel zu
wenig Unterstützung seitens vieler Vereine , um wirklich
gedeihen zu können .

In den letzten Jahren findet unser schöner Sport
immer mehr Beachtung . Fast in den meisten Städten
werden die Zuschauermengen immer größer , einzig in Zürich
scheint das Gegenteil der Fall zu sein .

Ich erinnere mich der Zeit wo ein Match zwischen
Graßhoppers und F . C . Zürich noch 1000 und mehr
Zuschauer anlockte . Beiin letzten Treffen dieser beiden
Clubs fanden sich noch 2 —300 Personen ein . Vor zwei
Jahren sogar einmal nur etwa 40 Köpfe .

Vielleicht fehlt es an der nötigen Reklame , auch wird

entgegen früher weniger „ Interessantes " geboten .
Oooon .

Oesterreich-Ungarn .

Budapest.
In der Meisterschaftsrnnde gewannen die Ferenezvarosi

über Törökoes mit 6 : 1 . Der Bndapester Athletieai Club

schlug Typographia 6 : 1 ) Magyar Athl . C . die Grazer
Athletiker 3 : 1 .

Wien.
Ein nnansgeglicheneS und ziemlich fades Spiel lieferten

sich W . A . C . gegen First Vienna 4 : 0 . Bios die Ver¬

teidigungen waren auf ihrer Höhe , den Torwächter von

First Vienna und der linke Flügel des W . A . C . aus¬

genommen , die entschieden einen schlechten Tag hatten .
In dieser Form hätte W . A . C . oder First Vienna die

gepriesene Superiorität deS oesterreichischen Fußballs dem

reichsdeutschen gegenüber kaum beweisen können .

Viktoria — Rndolfshügel 2 : 0 .
Ein beiderseits leidenschaftlich geführter Kampf endete

erfolgreich für Viktoria , dank besserer Stürmerreihe .

Rapid - Germania 3 : 1 .
Germania schoß den 1 . Treffer durch seinen Spiel¬

führer . Dann aber macht sich die Ueberlegenheit Rapids
geltend und der Torwächter der Germania zeichnete sich
durch hervorragende Arbeit aus .

D - F . C . — Wiener Sportclnb 2 : 2 (0 : 1, .
Ein rätselhaftes Resultat , wenn man das faktische

Können der beiden Clubs in Betracht zieht . Was ist ge¬

schehen, daß der D . F . C - seine volle Form nicht zeigte ?
Bor alledem die Unzulänglichkeit des Platzes , das Versagen
des rechten Prager Verteidigers,

'
sowie das ungemein scharfe

Spiel , oorps auk «orpZ , beiderseits , welches die Feinheiten
des Spieles im Keime erstickte. Also kein schöner Wett¬

kampf !
Prag.

Novomestsky — Sport Favorit 2 : 1 (0 : 0 ) .

Sp - F - mit drei Ersatzleuten zeigte dennoch ein hüb¬
sches Kombinationsspiel , das auf die zusehends sich bessernde
Kondition hiildeutet . Hoffentlich wird Sp . F . zum Match
gegen Slavia in voller Form sich befinden , was den
biederen Sport Favoriten nur zu wünschen ist !

Sparta — Wsinberger Athletiker 3 : 1 ( 1 : 0 ) .

Olympia — Karlin 3 : 0 (0 : 0 ) .
Meteor — Letna 4 : 1 ( 1 : 0) .

Viktoria — Pilzen 7 : 1 .
Kladno — Vrsovice 3 : 1 .

Slavia — Smichow 9 : 4 (4 : 2 ) .
Das Spiel bot anfangs ein Bild des ruhigen , freund¬

schaftlichen Wettkampfes , später aber , als die jungen Spieler
Smichows Erfolge verbuchten , war Slavia um ihren Ruf
b '

esorgt und strengte sich an , ihre Ueberlegenheit auch
ziffernmäßig darzutun .

Ipswich , eine engl . Amateurmanuschaft , spielt gegen
Slavia am 28 . und 29 . November in Prag .

Srief aus England .
Nachdem die olympischeil Fußballspiele , nach deren

Schlußspiel der berühmte Amateur Woodward die olym¬
pische Medaille zum Zeichen des guten Spieles in diesem
Wettspiele erhielt , beendet sind , stehen die Ligaspiele wieder
im Vordertreffeu .

In der ersten Liga befindet sich Woolwich Arsenal in

guter Form , das beweist deutlich ihr letzter großer Sieg
über Bury . Wenn dieser Klub so bleibt , wird er ein ge¬
fährlicher Gegner werden . Aston Billa mußte sich auch
dieses Mal gegen Everton beugen . Southampton steht
immer noch an der Spitze der Southern Liga und Crystal
Palaee als zweiter folgt nach . Die Corinthians , die be¬
kannten Amateure , standeil Oxford University gegenüber .
Durch gutes Znsammenspiel konnten sie in Oxford einen

glatten Sieg mit 4 : 0 erzielen .
I . League.

Woolwich Arsenal — Bury 4^ 0
Blackburn Rovers — Chelsea 2 : 0
Notts County — Liverpool 1 : 2
Newcastel United — Manchester City 2 : 0
Bristol City — Middlesbrough 1 : 1
Sheffield Wednesdey — Preston North E . 1 : 0
Leiccster Fosse — Sheffield United 1 : 1
Everton — Aston Villa 8 : 1
Manchester United — Notts Forest 2 : 2
Sunderland — Bradford City 2 : 0

Kurze Motizen .

In London hat sich ein schweizer Fußball - Clnb

gegründet ) der ehemalige Führer der Z) o " Ng Fellows ,
Dalibort Hajek ist Präsident .

köbtaui '-mt i. im6Nl-aoli6n : : Kai' lbi'utik i . ö .
II Nsiserpssssge 17
lieopolü wsrNi

IMßl . ck. X . o . c . pvömx .

empkelile NNneliner prsnrkksner KeiUdrSu
ik. lVioninzer tiell unil Uunkel

Sciiöne voirsINSten — Vsrnie u . Xslte Speisen
Ser » K r . O.
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Resultate vom Sonntag .
Leipzig . Norddeutschland — Suddeutschland 5 : 2
Braunschweig . Mitteldeutschland — Westdeutschland 2 : 0
Berlin . Britannia — Union 4 : 1

Hertha — Germania 9 : 2
Minerva — Concordia 4 : 1
Viktoria — B . B . C . 9 : 5
Wacker — Brandenburg 0 : 8
Helgoland — Corso 6 : 1

Bonn . F . C > Bonn — Alemannia Aachen 2 : 0
Bremen. Hannover 90 — Werder Bremen 2 : 0
Bürgel. Sp . Club 1 — Ballsportverein Ofsenbach I 5 : 0

„ II — I II 7 : 1
Cassel. Sp . V . Düsseldorf — C . F . V . 8 : 3

C . F . V . Teutonia — C . B . C. Sport 1 : 1
Dresden . Sportlnst — V . f . B . Leipzig 3 : 2

Sachsen — Fußbnllring 3 : 2
Habsburg — Sportbruder 0 : 0
Bewegungsspieler — Ballspiel Club 3 : 1
Wacker — Rasensport 4 : 1

Durlach . Alemannia Pforzheim — Germania Dnrlach 2 : 1
Erfurt. Sport Club — Britannia -Leipzig 4 : 3
Erlangen. T . V . 01 Regensb. — Sp . Bg . d . T- B . Erl - 4 : 2
Frankfurt. F . Sp . V . — Viktoria 4 : 0

Hermannia — Germania 2 : 0
Frkft . - Bockenh . Amicitia 1 — Kickers Offenburg I 1 : 1

„ II — Britannia Frankfurt II 2 : 0
.. III — III 2 : 2

Frankenthal . Palatia 02 I — V . f . B . 1900 I 3 : 0
„ II — Alemannia Worms II 4 :.1

Feuerbach. Germania Feuerbach — Norniannia Gmünd 1 : 1
Hamm. Viktoria 94 — Germania Bieber 4 : 1
Hannover . Germania Magdeburg — F . C . Hannover 2 : 2
Hamburg . F . C . Altona — F . C - 1900 Kiel 10 : 0

Union — Eimsbüttel 2 : 0
F . C. 88 — Sperber 1 : 0
Germania — Eintracht Hannover 2 : 1
Viktoria - B . C . 03 Lübeck 6 : 0

Kaiserslautern. Palatia — Germania Ludwigshafen 6 : 0
Karlsruhe. K . F- V . I — Sportfreunde Stuttgart 4 : 0

„ II — Frankonia Karlsruhe II 1 : 1
Alemannia — Union Mannheim 4 : 1
Germania — F . V . Beiertheim 3 : 1
Weststadt — F . V . Pforzheim 3 : 2

Leipzig . Wacker — Britannia 2 : 2
Sachsen — Olympia 2 : 1

Ludwigshafen . F . C - 1900 Kaisers ! . — Revidia Ludwigsh . 3 : 0
Phönix I ---- F . G . 1903 II 1 : 0
Pfalz IV - „ IV 2 : 3

Magdeburg . F . C . Halle 96 — Viktoria Magdeburg 96 1 : 0
Cricket Viktoria — F . C. 1900 3 : 1

Mannheim. F . V . Straßburg — Bk . F . G . 96 2 : 1
Kickers — Sportfreunde Waldhof 3 : 1

Mittwcida. Germania — Ballspielclub 3 : 0
München . M . T . V . — F . A . Wacker 2 : 1
Nürnberg. Noris — Concordia ' 5 : 1

Wacker — Union Fürth 4 : 0
Plauen . Sportclnb Dresden — Wettin Plauen 7 : 1
Pforzheim . 1. F . C . Pforzheim — Phönix Mannheim 4 : 2

Weststadt — Union Karlsruhe 1 : 3
Pirmasens. S . K . P . 1905 — F . K . P . 1 : 4
Seckenheim. F . G . 98 — Neckarau 3 : 1
Schwetzingen. Phönix Mannheim III — F . Vp . 98 Schwetz. 2 : 2
Stuttgart . Kickers — Phönix 1 : 0

F . V . Cannstatt — F . C . Stuttgart -Prag 2 : 1
Wiesbaden . Kickers Frankfurt — Germania Wiesbaden 1 : 0
Zwcibrückc» . Bavaria — Gymnasium 3 : 2

Offizielle '
Bekanntmachungen .

Deutscher Iußball -Wund.
Deutsche Meisterschaft 1908 09 . Auf Grund der in der

D . F . B . - Satzung, Abs. 0 , enthaltenen Bestimmungen erfolgt hier¬
durch die Ausschreibung für die nächstjährigen Meisterschaftsspiele .

Hamburg 4 , den 25 .
' Oktober 1908 .

Der Spiclausschnh des D. F. V.
F . A . : Hugo E . Kubas eck , Reeperbahn 56/57 .

Werband südd . Iußball -Wereine.
Liederbuch -Kommission.

i .
Ich weise die verehrl. Verbandsvercine und - Mitglieder wieder¬

holt darauf hin , daß das Verbandsliederbnch nur durch den Perleger .
Firma Brecht n . Herbert , Kunstdruckerei , Pforzheim , zu be¬
ziehen ist. Der Versand erfolgt gegen Nachnahme oder Voreinsendungdes Betrages . An mich gelangende Bestellungen bleiben unberück¬
sichtigt .

II . .
Da ich dem Vorstand nicht mehr angehöre, ersuche ich , inr

übrigen irgend welche Verbands-Korrespondenzen nicht mehr an
mich gelangen zu lassen .

Ludwig Albert , Metz, Poststraße 5 I .

Kasseuverwaltung .
Gau Schwaben. Nach Zahlung des Verbandsbeitrages 08/0Kwird die gegen den F . C. Normannia Gmünd verhängte Disquali¬

fikation aufgehoben.
Deni Gesuche Normannia Gmünd auch an den Gaumeister¬

schaftsspielen weiter teilznnehmen, wurde stattgegeben, da die Gründe
hierfür eine Ausnahme zuließen .

Wegen Nichtzahlens der in No . 79 veröffentlichten Bestrafungdes Herrn Karl Mayer vom F . C . Stern Cannstatt wird hiermitdie satzungsgemäße Disqualifikation verhängt.
Der Protest der F . Abt d . T . V . Karlsvorstadt gegen das-

Spiel ihrer 1 . Mannschaft — F . E. Stern Cannstatt I wurde ge¬wonnen und sind hinterlegte Protestgebühren von Mk. 10 .— znrück-
znerstatten.

Hans Bittner , Gauvors -, Stuttgart , Alexandcrstr. 60.
Mittelrhcingau. Nachstehende Disqualifikation wird hiermit

aufgehoben : Sp . C. Borussia Rllsselsheim .
L . Metzger , Gauvorsitz ., Darmstadt , Frankfurterstr - 76.

Donaugau . Nachfolgende Disqualifikation wurde aufgehoben ::
F . C . Alemannia Augsburg , verhängt in No . 86 1908 Seite 946 .

Fritz Wölfle , 1 . Ganvorsitzender-

Nordkreis .
Mittelmaingau. Termiuliste für die Retourspiele .
16 . Nov . 08 .

22 , Nov . 08 .

29 . Nov . 08 .

15. Nov . 08 .

22 . Nov . 08 ,

29 . Nov . 08 .

6 . Dez. 08 .

13. Dez. 08 .

Klasse ^ 2 und 3.
Hanau 04 2 — Germania Bieber 2

„ 3 - „ 8
KickersOffenb . 2 — Hanau 93 2

„ 3 - „ 3
Germ . Bieber 2 — Kickers Offenbach 2
Kickers Offenb . 3 — Germania Bieber 3
Hanau 93 2 — Hanau 94 2

„ 3 — „ 3
Hanau 93 2 — Germania Bieber 2

,, 3 — „ 3
KickersOffenb. 2 — Hanau 94 2

3 - 3
Klasse 8 1 und 2.

O . F . C . 1899 1 — O . F . C. Viktoria 1
O . F - C. Vikt. 2 — O . F . C. 1899 2
O - F - C . Germ . 1 — Ballsportv- Offenb. 1
O . F . C . 1899 1 — ViktoriaAschaffenb . 1
Vikt. Aschaffb. 2 — O . F . C. 1899 2
O . F . C . Vikt . 1 — Ballsportv. Offenb. 1
B . S . V . Offb. 2 — O . F . C. Viktoria 2
S . C . Bürgel 1 — Melitta Hanau 1
Melitta Hanau 2 — S . C. Bürgel 2
B . S . V - Offb . l — ViktoriaAschaffenb . 1
Vikt. Aschaffb. 2 — Ballsportv. Offenb . 2
Melitta Hanau 1 — L . F . C. 1899 1
O . F . C . 1899 2 - Melitta Hanau 2
O . F . C. Vikt. 1 — O . F . C - Germania 1
Melitta Hanau 1 — Ballsportv. Offenb . 1
B . S . V°. Offb. 2 — Melitta Hanau 2
Vikt. Aschaffb. 1 — O . F . C. Germania 1
O . F . C . 1899 1 — S . C . Bürgel 1
S . C. Bürgel 2 — O . F . C . 1899 2
O . F . C . Germ . 1 — Melitta Hanau 1
S . C - Bürgel 1 — Ballsportv. Offenb. 1
B . S . V . Offb. 2 — S . C . Bürgel 2
O . F - C. Vikt. 1 — ViktoriaAschaffenb . 1
Bikl - Aschaffb. 2 - - O - F . C. Viktoria 2

Franz
Sandt
Mahler

Hartwig
DüngeS
Geyer

Götz

Schröder
Döbert

Geiß
Schultheis.
Götz
Seelmann
Nies
Stahlheber
Schmidt
Schultheis
Knmmerant
Bauer
Krämer
Schultheis
Kraft
Herrmann
Heyland
Arnold
Götz
Geiß
Gunderkoch
Pförtner
Schultheis
Steinhaus
Füger
Herrmann
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20 . Dez . 08.

27 . Dez . 08.

3 . Jan . 00.

Melitia Hanau 1 — O . F . C - Viktoria 1 G - Mahler
O . F . C. Vikt . 2 — Melitia Hanau 2 Rücker
B . S . V . Offb . t O . F . C. >890 1 Seelniann
O . F . C . 1899 2 — Ballsportv . Offenb . 2 Geher
S . C. Bürgel 1 — O . F . C. Germania l Götz
O . F . C. Vikt. 1 — S . C . Bürgel 1 Herrmann
S . C - Bürgel 2 — O - F - C . Viktoria 2 Schultheis
O . F . C . Germ . 1 - O . F . C. 1899 1 G . Mahler
Vilt . Aschaffb. 1 — Melitia Hanau 1 Dünges
Melitia Hanau 2 — Viktoria Aschaffenb . 2 Hillenbrand
Vikt - Aschaffb. 1 — S . C. Bürgel 1 Schultheis
S . C - Bürgel 2 — Viktoria Aschaffenb - 2 Schröder

Klasse L.
15 . Nob - 08 . Arminia Offenb . — Germania Gelnhans . Herrmnnn

Bavaria Aschffb . — Melitia Offenbach Kraft
22 . Nov . 08 . Melitia Offenb . — Arminia Offenbach Gunderloch

Germ - Gelnhans . — Bavaria Aschaffenb . A . Mahler
29 . Nov - 08 . Bavaria Aschffb . — Arminia Offenbach Hehland

Germ . Gelnhans . — Melitia Offenbach Sandt
Die Spiele beginnen in Klasse 7t 2 um 3 Uhr , in Klasse 7t 3

um 1 Uhr und in Klasse 8 l , H 2 und 0 um 3 Uhr mit 10 Minuten
Wartezeit . Es haben wiederum die erstgenannten Vereine Platz und
Geräte zu stellen .

Offen bach a . M ., 27 . Oktober 1908.
Wilhelm Grimm , stellvertr . Vors ., Bettinastr . lO .

Westkreis .
Pfalzgan .

Nachtrag zur SchiedSrichterlistc .
Karl Winkelmnnn , Lndwigshafen a . Rh ., Rheinstraße 35 , Revidin ;
Otto Lanzett , „ „ 00 , „
Jakob Gäßler , „ „ 35 , „
Heinrich Wagner , Friesenheim . Spatenstraße ,
Fritz Göttel , Kaiserslautern , Hafenstraße 20 , Bavaria ;
Karl Hocke , „ Kindergartenstrnße , „
Arthur Nenninger , „ Amalicnstraße ,
Rudolf Tremmel , Speher , Kutschergasse II , L - F . C. Pfalz :
Wilhelm Acker , Mnndcnheim , Vordere Sterngasse 18 , „

Saarbrücken , 2l>. Oktober 1908.
Fritz Kuhn , Vorsitzender , Wilhelm -Heiiirichstr . 30.

Oftkreis .
Ostmaingau .

Infolge der ivährend der jetzigen Jahreszeit früh eintretcnden
Dunkelheit muß der Beginn der Wettspiele in der Klasse ge¬
ändert und auf .3 Uhr nachm , festgesetzt werden .

Resultate vom 25 . Oktober .
Kl . U : F - C . Würzburger Kickers I — 1. F . E . Bamberg 12 : 1

,. tt „ II 0 : 2
Kl - 0 : I . K . F . C . Bad Kissingen I — F . C. Schweinfurt t 3 : 5

1 . F . V . Viktoria Schweinfurt I — F . C . Germanin Würzbnrg l 3 : 0
A - Krimmling , stellv . Gnnvorsitzender .

Südkreis .
Neckargan .
Protokoll der am 2ä . Okt . 1908 siattgcfiindcnen Kauansschußsitzung .

Anwesend : K . Straßburger , Pfisterer , Weiß , Stny und Schnckert ,
Kratochvil fehlt entschuldigt ui>d Mehlin unentschuldigt .

1 . Strafantrag von Sportclub Germania Mannnheim gegen
Knittel wegen Vergehens gegen 8 35 des Strafkodexes wird statt¬
gegeben und K - mit 3 Monaten disgualifiziert . Die Disqualifikation
soll jedoch vom Verbandsvorstand in eine Geldstrafe aus besonderen
Gründen umgeändert werden .

2 . Strafantrag Phönix Mannheim gegen Albert Maier wegen
'stehen . Da bei Maier ganz besondere Schwerpunkte in Betracht
kommen , so wird derselbe zu einer Geldstrafe von M - 5 . — verurteilt
und Karl Spieth , der in der ganzen Affäre eine zweifelhafte Rolle
spielte , erhält eine Rüge .

3 . Da Sportverein Waldhof das vom Neckargau gefüllte Urteil
in der Streitfrage gegen Phönix nicht anerkannte , wurde dasselbe
an die Südkreisbehörde zur Vollstreckbarmachung weitergegeben .

4 . Strafantrag Phönix Mannheim gegen F . C . Ladenburg .
Wegen Verstoß des 8 22 des Strafkodexes wird Ladenbnrg mit
M . 10 . - bestraft .

5 . Antrag Frankonia Mannheim bezügl . Erhaltung eines
Diploms für die in der Klasse 6 II errungene Meisterschaft der
vorjährigen Verbandsspiele wird unterstützt .

0 . Strafantrag von Vereinigung Schwetzingen gegen Neckarau
Ouiwitz betr . Wegen Mangel an Beweismaterial konnte diese An¬
gelegenheit nicht erledigt werden und wird dieserhalb Schwetzingen
hiermit aufgefordert , solches dem Neckargau zwecks Weiterverfolgung
einznsenden .

7 . Spiel Frankonia - - Seckenheim L II . Wegen Verstoß gegen
8 55 der Satzungen wird das Spiel für Seckenheim als verloren
betrachtet und gemäß 8 13 des Strafkodexes Seckenheim mit M . 5 . —
bestraft .

8 . Spiel Union — Mannheimer F . G . 96 74 II . Das Spiel
ist für Union wegen Vergehen nach § 55 der Satzungen verloren
und gemäß ß 13 des Strafkodexes wird Union mit M - 5 .— bestraft .

9 . Spiel Frankonia — Neckarau . Spiel für Frankonia wegen
Spieler Weher , der nicht gemeldet , verloren und nach 8 13 des
Strafkodexes Frankonia mit M . 5 . — bestraft .

10 . Spiel Ladenbnrg — Sport Schwetzingen ) Spiel für Ladcn -
burg wegen Spieler Stofer , der nicht gemeldet , verloren und nach
8 13 des Strafkodexes Ladenburg mit M . 5 .— gestraft .

11 . Die Spieler Lamerdin Viktoria 97 , sowie Franz Huber Nt.
F . G - 96 erhalten wegen ungebührlichem Benehmen - dem Schiedsrichter
gegenüber eine Rüge , im Wiederholungsfälle findet 8 33 des Strnf¬
kodexes Anwendung .

Sämtliche Strafen sind binnen 4 Wochen nach Veröffentlichung
an den Vorsitzenden Herrn Ludwig Kratochvil Mannheim H 2 9 u
zu entrichten , ansonst Disqualifikation eintritt .

Fnßbnllvereinigung Neckarau hat ihre ö II Mannschaft zurück¬
gezogen , weshalb sämtliche Spiele dadurch in Wegfall kommen und
die bisher gemachten Spiele als ungültig zu betrachten sind.

Nachmeldungen . Otto Böhme , Ehr . Böhm , K . Hildebrandt,
A . Klingler , K - Metzger . W . Merkel , Alfr Merz . Math . Merk , E .
Stadtmann , Mart . Zipf ( Union V . f . B . Mannheim ) : PH - Müssig
(F . E . Phönix Mannheim ) .

Karl Straßburger , stellv . Vors ., Mannheim , 12 , 4.

Gau Schwaben .
Laut Mitteilung vom Ganvorstand werden die Disqualifikationen

vom F . C - Normannia Gmünd und F . V - Cannstatt aufgehoben und
finden sämtliche gegen genannte Vereine angesetzte Verbandsspiele
statt . Das am 25 . Oktober ausgefallene Spiel Rormannin -Schvrn -
dorf findet in gleicher Weise am 22 . November statt . — Viktoria
Feuerbach II hat auf sämtliche Spiele verzichtet .

Nachmeldungen : U 2 Becker , Herm . (Tübinger 03) , 6 Krupp ,
Alb . (Adler Heilbr .) , Knittel , Gust - (Germania Feuerb .) .

Nachdem Viktoria Feuerbach II ans die weitere Teilnahme an
den Verbandsspielen verzichtet hat , ist dieselbe verpflichtet , an den
1 . Tübinger F . C . für das am 25 . Oktober in Fenerbach statt -
gefnndene Spiel die Fahrkosten znrückzuvergüten , falls nicht von den
genannten Vereinen ein anderweitiges Uebereinkommen getroffen
wird -

Der Protest Vonseiten der F . Abt . d . T . V - Karlsvorstadt betr .
Spiel F . Abt . — Stern Cannstatt wurde genehmigt mit allen gegen
0 Stimmen . Demnach ist das genannte Spiel zu wiederholen .
An die F . Abt . ist die hinterlegte Protcstgebühr vom Ganvorstand
zurllckzuzahlen .

Irrtümlicher Weise wurde die gegen Normannia Gmünd ver¬
hängte Strafe von 10 Mk. zweimal in der Sportzeitung veröffent¬
licht. Genannter Verein hat im ganzen 10 Mk . zur Kasse zu zahlen .

Stuttgart , 31 . Oktober 1908 .
Franz Fischer , stellvertr . Gauvors ., Böblingerstr . 56 .

Gau Mittelbaden .
Nachtrag zur Lchiedsrichterlifte . Max Cramer , Durlach,

Pfintzstrnße 24 : Joh . Boßler , Dnrlnch , Jägerstraße 40 ; Leopold
Stiefel , Bruchsal , Bismarckstraße .

Spielernachmeldunge » . Klasse II 3 : Albert Braun, Julius
Fichter (Beiertheimer F . B -) : H . Würzburger (K . F . C - Alemannia ) .

Schiedsrichter am 8 . November 19014 . F . V . Pforzheim
gegen Germania Durlach (K . Kupferschmidt ) . Es hat abgesagt in¬
folge Verhinderung R . Stöber -

Hermann Weber , stellv . Gauvors -, Karlsruhe , Marienstr . 7 ' .

Münchener Iußbaü - Wund .
Die verehrt - Bnndesvercine werden hiermit ersucht, eventuelle

Anträge zur Satzungsänderung bis Samstag , den 7 . November an
Unterzeichneten einzureichen , damit solche bei der Ausarbeitung der
neuen Satzungen gleich mit in Betracht gezogen werden können.

Die Latzungskommission des M . F . B.
Fr . Kutzuer , Kolnmbnsstr . 22/l .
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Eingesandt .
Für diesen Teil übernimmt die Redaktion nur die gesetzliche

Verantwortung .
Zu Qualifikationsspiel eine Komödie paßt am besten Anpiipeleien,

eine Gewohnheit. Ich hätte mich schließlich über obiges Eingesandt
geärgert , wenn mich ein Blick auf die Unterschrift nicht belehrt hätte,
daß das Eingesandt von einem Herrn stammt, der wie aus früheren
Nummern der Südd . Sportzeitung den Lesern bekannt sein wird,
Spezialist in Eingesandts ist . Wenn ich hier antworte , so geschieht
es nicht des betr. Herrn wegen, sondern, weil die unberechtigten
Vorwürfe ein Makel für die neue Pfalzgnubehörde bedeutet , den
diese nicht verdient hat . Was den angegriffenen Schiedsrichter an¬
belangt, so wird dieser wohl selbst antworten , oder verächtlich darüber
Weggehen (mich wundert es nur , daß Herr Heim sich durch Austritt
aus den hiesigen Verbandsvereinen entzogen hat , zu schiedsrichtern ,
da er , obwohl er selbst nichts im Ganausschuß zu tun hatte, die
Schiedsrichter sogar prüfte , doch sehr befähigt ist, wie die Kritik
des Schiedsrichters im Spiel Nordkreis — Südkreis Seite 263 in
Nr . 26 der Zeitung, welche traurig , aber wahr lautete, zur
Genüge beweist .") Wie es daher mit der Unfähigkeitserklärungeines
andern Schiedsrichters aussieht , wenn so über den Urteilfällendcu
selbst geurteilt wird, mag sich jeder selbst beantworten) .

Ob dem Herrn die Entscheidung der Gaubehörde wunderlich ist,
ist dieser letzteren gleichgültig ; die Mehrheit hat gestimmt , Germania
bleibt L -Klasse und hatte ich die Pflicht, dies letzterem Club mit-
zuteileu , ob in anderen Gauen anders abgestimmt wurde, geht mich
nichts an , ich habe mich au die Abstimmung im eigenen Gau zu
halten. Man sagte sich eben , wenn Germania noch nicht so gut,
oder höchstens gleich dem spielschwächsten Club der höheren Klasse
ist , hat sie in dieser Klasse nichts zu erwarten . Das Privatspiel
Germania — Pfalz beweist gar nichts , denn Pfalz schlägt, wenn sie
will , mindestens 10 : 0, was deren Sieg gegen Revidia 8 - 1 beweist ,
während Revidia Germania 4 : 2 schlug, llebrigens gehen uns
Privatwettspiele nichts an , Germania hätte ini 1 . Spiel mit Revidia
wissen svllen , um was es sich dreht.

DaS „ zweimal nicht als Gauschriftführer bestätigten" Hütte Herr
Heim weglassen können , denn dies bedeutet ein Steinwurf auf die
Vorstandschaft des Verbandes , nicht auf mich ; denn auf dem Ver-
tretertng , den zu besuchen für Herrn Heim ratsamer gewesen wäre,
als große Worte zu machen , weil die Gaubehörde nicht seiner
Meinung war , hat es sich herausgestellt , daß die Gründe der Ab¬
lehnung lautere Denunziation waren , daß nicht ein einziger
der Wahrheit entsprach .

Die Worte , „Germania müsse ohne Rücksicht auf die Qualifi¬
kationsspiele der L - Klasse zugeteilt werden"

, möge sich Herr Heim
noch einmal, aber richtig sagen lassen ; ich fragte den Vorsitzenden
Germauias , ob sein Verein L - Klasse spiele , worauf mir dieser er¬
widerte , daß er gegen den Beschluß der Gaubehörde Protest eingelegt
habe . Bei dieser Gelegenheit zitierte ich einige Worte , die mir
Herr Kuhn - Saarbrücken brieflich mitteiltc , die jedoch in den Aus¬
führungen des Herrn Heim total falsch sind . Daß Germania in der
veröffentlichten Liste der H -Klasse zugeteilt war , wird Herr H . wohl
gesehen haben ; in dieser fallen jetzt die Termine mit Germania weg ."")

Der Vorwurf Jntrigue gegen Germania und Unterdrückung ist
zu kleinlich, um darauf einzugehen. Herr H . weiß vielleicht nicht ,
daß die Mehrzahl der Mitglieder der Gaubehörde Pirmasens und
.Kaiserslautern angehören, die keinen Grund haben, „ zu intriguiereu " .
In Ludwigshafen ist der Vertreter , den Pfalz stellt , lvie jeder von
ihm erfahren kann , sicher für Germania , also bleibt nur meine Wenig¬
keit, eine Person und Jntrigue durchführen zu können, das ist doch
zu lächerlich ; sollte dies aber heißen, ich hätte ein anderes Resultat
veröffentlicht , als abgestimmt würde, so stehen die Akten jedem Mit¬
glied der Gaubehörde offen , man wende sich an ein solches.

„ Nicht geistiger Verwalter Eines Amtes und Hintermänner " ,
das sind dieselben Denunziationen , die ich ans dem Ver¬

tretertag widerlegte ; wie sie Herr H . beweisen will , interessiert mich ,
übrigens ist niemand sv zuvorkommend , mir meine Arbeit äbznnehmen;
wenn es Herr H . tun will , steht ihm mein Posten frei , hoffentlich
ist er dann gesicherter vor haltlosen , mutmaßlichen Denun¬
ziationen wie ich .

Mit der Ordnung , die vorher im Westkreis herrschte , sind Sie -
etwas tief in die Tinte geraten, denn das glaubt Ihnen kein Mensch,
da jeder weiß, wie cS im Westkreis stand . Auch Ihr letzter Satz war
überflüssig, denn er läßt auf Ihre Moral einen schönen Schluß ziehen ;
denn wenn Sie ein Ehrenmann sind , müssen Sie der Ver¬
fechter einer Sache sein , welche Sie für gerecht halten , ob
Sie der beteiligte Verein interessiert oder nicht , tut dabei nichts zur
Sache, daß Sie aber schreiben, weil Germania Sie interessiert ,
deswegen nehmen Sie die Sache in die Hand , das läßt tief blicken .

Ob sich die Gaubehörde die haltlosen Beleidigungen gefallen
läßt , werden wir sehen , daß sie sich bei der Abstimmung nicht dar¬
nach richtet , ob diese Herrn Heim recht ist oder nicht , glaube ich behaupten
zu können ; auch ist sie diesem keine Rechenschaft schuldig, dafür gibt
es Berufsinstanzen . M . Schmidt .

Anm . d . Red - "> Jener Schiedsrichter war nicht Herr H .,
sondern ein im letzten Moment für den verhinderten Herrn H . cin -
gesprungener Herr, dessen Namen wir aber nicht in Erfahrung bringen
konnten ."") Neuerdings ist Germania ja wieder in Klasse ^ eingeteilt.
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Wereinsnachrichten .
F . <4 . Ettlingen 1902. Mitteilung der Resultate der Neuwahlen

in der Generalversammlung vom 14 . Oktober 08 : 1 . Vors. Eugen
Langenstein, 2 . Vors. Joh,

'
Klein , Kassier Adolf Kübner, Schriftf,

Alb , Äiebhauser, 1 , Spiels . Paul Stefan , 2 . Spiels . Fritz Vögele ,
Sämtliche Korrespondenzen sind an A, Liebh unser , Psorz-

heimerstr- 55 zu adressieren
F . C . Phönix Dnrlach . Unser Vereinslokal befindet sich an der

Hauptstraße im Gasthaus zum „Znhringer Hof " ,
6 Bockenheimer A. C . Germanin fBesitzer des Sportpark Germania

Frankfurt a . M .- Bockenheim , Für die Weihnachtsfeiertage suchen wir
für unsere erste Mannschaft einen erstklassigen Verein zum Spiel auf
unserem Platze zu engagieren, Gefl , Angebote mit Angabe der be¬
anspruchten Reisevergütnng beliebe man zu richten an Gg , Käkel ,
Rödelheim b , Frankfurt , Niedennn 6 .

Wriefkaken .
I . W . Nach § 68 der Satzungen dürfen in den von Ihnen

angeführten Füllen die Spieler nnr in Privatspielen in niederen
Abteilungen spielen . „ Ein Spieler einer höheren Abteilung darf nicht
für eine niedrigere spielen " ,

N . M . Fellbach . 1 ) Gibt es in Deutschland eine Ringkampf-
Meisterschaft für Amateure ? — Ja , es gibt Kreis- und Verbands -

, Meisterschaften , Der Deutsche Athleten - Verband ist in 14 Kreise
eingeteilt und diese, sowohl als der Verband selbst, lassen die Meister¬
schaften alle drei Jahre nusfechten und zwar in den Klassen :
Leichtgewicht bis 140 Pfund , Mittelgewicht 140— 160 Pfund und

' Schwergelvicht über 160 Pfund , Verbandsmeister der einzelnen
Klassen sind seit 1006 im Leichtgewicht : Eckert- Mühlheim a , d , Ruhr ,
Mittelgewicht: Sämann - Eannstatt , Schwergewicht: Gemmel-Nürnberg.
Die nächsten Verbandsmeisterschaften werden 1906 in Bonn aus¬
gesuchten,

2l Kann ein Berufsringer sich den Namen Meisterschaftsringer
. beilegen , — Die Berufsringer sind wohl alle aus den Kreisen der

Amatenrringer hervorgegangen und als solche war es wohl manchem
möglich , sich einen Titel Meisterschaftsringer zu erwerben, wie z , B ,
H , Weber , Mcisterschaftsringcr von Deutschland , M , Hitzler , Meister¬
schaftsringer von Bauern , Th . Lemmerz , Meisterschaftsringer von
Elsaß-Lothringen , Ehr . Urban, Meisterschaftsringer vom Rheinland.
Diese Titel stammen alle aus der Amnteurzeit dieser Bernfsringer ,
Wohl nnr vereinzelt wird es Vorkommen, daß sich ein Bernfsringer
unberechtigt einen Titel Meisterschaftsringerbeilegt ! dagegen ist aber
nicht viel zu machen , weil sich die Amatenrringer nicht viel um
die Bernfsringer kümmern .

Su »m citique. Wir sind gerne bereit, ein Bild ihrer Mann¬
schaft zu veröffentlichen und bitten um Zusendung,

Mahr ich — Bersch . Einsender. Wir machen wiederholt darauf
aufmerksam , daß von doppelt eingehenden . Berichten jeweils der am
ehesten eingehendeBerücksichtigung finden kann . Eine Zurücksetzung des
Einzelnen bedeutet dies aber nicht und bitten wir , uns nach wie vor
mit Artikeln bedienen zu wollen .

fu88ksll8pielei'!
l.88en !

1>Vsnn 8ls Intsrssss bür Ilirsn
Ol ab lnrbsn , vesun 8is « lRlilirtl
nur pi i in » vNAl . Halle. 8tle1sl,
Hsrncksu, Dribnts sie . sto , vnorin
p ^r itznvl t bauten evollen , ver-

. - laNKSU 8is vorn - - - :n_:

Zport-llsus kinnederg Nürnberg
sofort LutuloK unä Zsbsn 8is lkrol,suuftrs .A .
8is vsrcksn nis inslir vo unäsrs lruulsn .

Ols I 'inunLSU Ilirss Vsrsius vvsräsn sloli snoriu bssssrn .

Iniet'tzi'Llit 6r8wii (I6ul8e1i6n Oud8
: : Lng ! i 8eke fu 88ball 8lielel unl! källe ::
ttsnlltg 8oken, Î au8l - unö Zekleullei'bäliö

5ämt ! icf>e Zportarlikel LilüZe Preise .

W Kataloge W
gratis u . franko

Heil s extra 6est
D « » II D

In Ilsltftwrksit nn «1 8pi6lt
'
liiiißrlc6it unsiroinlit .

r?cN8 6 Pcstjtzn , Nlid xvsnin Hüftdnn , kftiiwts und

Inrllbnrsts Ituncinn -r . /VUerbssto IInnclnilnsti .

OanLntie kün klaltbankeil des Redens
Uni ^ .nsnn -linwküllsn kosdonlosvr Ilintausnlr . 8 I ' riinw (Inininiblnss .

I Kall Komp ! . jVlk. I 2 . 5V, Z källe iVlk . 36 — , I Hülle allein !M . lv.—

Ulbert tleil , Ksrlsrulie , krbprmrensir. r.
Heuer knt .iioL > l^»i« ll < 1nt 1l» < lniir « n > !» ir«n .
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tt <jer deste k^ussbuil
cier Qegenwsrt

(Vosstüliok xssvkütrt Llr . 70165 n . 298697).
Oie Stzköns riinOe korm äitzsos knssüalltzs , weloks nur änrok die lnorxn verwendeten lrrO ^^K^ lllkrptlpn
AleiolrlörmiASn keile erhielt werden kann , erregt dei allen knssballspiolern .-. "

ll ks . kincktecker. 1 Lall komplett LIK . 12,50 3 Halls
komplett LIK . Ztz , - Hülle allein LIK . 10,50

O ku . kuitlecker . 1 Kall Komplott LIK . 1Z,50 3 8ällv
G komplett LIK . Z9,— Hülle allein Llk . 11,50

Der puüvs» ceäietrs „ Punktum" wirä nur an Konsumenten ver-
abkoigt, ein HSnltler kann also liiere Marke i>1vin»l8 verkaufen .

LVottkampl -LostimmnuAsn der I) . 8 . 8 . t'
. L . lür 1908 , kreis 30 KIZ .

. -. Ltlilstik - dakrünok tnr 1908 , kreis Llk . 1 . — , korto 10 kt ); . . ' . ^

kosenOislerstrssse
Z1 - Z5 . ^

!_ 6 l! >kt 8 a „ k
' unlLium

O wirrt in kn . kinlilecker
G unck kulltecker geliekert.

lüitte genau ru beachten !
Xeu ersckienen :
korto 3 K1Z. r .

8p 6ria ! - 8poi-
1liau8 tX . 81 eiüel , kenlinO . 22 ,

/ibrniclisn turVereinö :
klirenkreure , birmssebilller, geprägte üteilalllen kistorisok. Lrt

^ sciAillsn
moderner iLrt

etc .
lViedaillen f . lauten

: ilocti ^eiten :
und Zteibekällo

Äturken r> Nün ^en für öierkonsum - KonlroIle sie .
kreismeduillen lür tLusstelluubvn ^ Orden aller tLrl
plAicelten : polcule : klumpen : krtu-ensciuläer

VV" kl 6c ° 8lutt^Lr1

Vipl « ! » « >1 Ikil ^ vr
isclsr ' ^vsi 'clsm loilli ^ siro ^ sr 'slirmr

^ eräinänc ! : : Karlsruhe i . 6 .

.
'

. Nsr !< ^ rgf6N8tr388e 45 .

2 e« « s
Z ^
S -ZL «

"
c2 — iS

2 . L'

Vvr » Ii«rli » iint k « 8t « L » II cksr Weit .
- Uur 2ti bedielten dureli : - .—

äporlkaus Jeimann , kreslau XHl .

8/LU ^ ir
I4 oIie 8li-Z88e 162 ( /ÖllR M, . l4 oke 8tr388 e 162

8p62jLlkAU8 für ZLintlieüs 8x>0rtA?tik6l
!Viein neuer reic !iil ! u8lrjerter

k^ ussball - Katakox
>8t er8ctiienen unct 8tetit gratis unä kranko ru Oien 8ten .

Verantwortlicher Schriitleiter: Max Dettinger . Pforcheim . — Druck und Verlag van Karl Bönning . Karlsruhe -
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